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vonam20 .Juni1876

der
in Landesausschuß hat
seiner SitzungdemSt .zum
aufdenFernevorschlagzureinen in der Theresiani
hat mir in denerledigung
freiherrn vonTauschenbuch
schenSplatzerstattet ,er¬
nemherer ander¬
sophischenFakultätanderunversität in Wiendie
BelassungeineLandes¬kaisenstipendiumfürein
weiteresJahr bewilligtauch
zu rumfallen lehrersaus¬
ren Unterstützungenge¬
ist der GemeineEngelsen wurdenzurAufnahmen

welche von
der GemeindeReithvom
5000 f den Gemeine
Rosselsdorf ,Gersdorf ,Gän¬

weder lagen zum
Verkaufbeziehungsweise
TauschvonGrundstückenlie¬
Genehmigungerhelle
der Zuhabungerhohlenzum
solchenauchdiederbotende¬
ern folgenden Gemeinenbewillichtu .mitZustim¬
nur der er anVrtheltern ,der GemeindeLauter
bachunachderEinschulung20 % Rath 90
Bekendorf75Padtberg
61 von 60 %der
kreuzstatten 53übrig
52 ,fernereigenenbietung was denlautetAusschußesderGemeinde
Trisdorf50undhörer .
do .10 .der erun¬

4

welchem enim
in Kolbe erklärters der¬
burgschlantz undHausthal¬
cone subventionen mit
je 200 fl angewohnen .

Bürgerrecht.DasBürgerrecht
der StadtWienwurdever¬
liesendenHerren :Ludwig
Bublik,Gas -undWasserinstalla¬
ler ,JosefHofbauer,Privater,
AntonHoller ,Futteralmacher
AntonSchießer ,Tafel ,Josef
MichelundKarlSchaffer,
Kaufleute,JosefHuber ,Lohn
Fuhrwerksbesitzer .Franz
Müller ,Tagezierer ,Othmar
Müllner ,Buchbinder ,Karl
Piniczka ,Goldarbeiter.
LudwigWähler ,Drechsler,

meister ,AntonWiskreil
Schneidermeister ,Eduard
Köhlerundhinrichführer
handschuhmacher,Franz
NovonBar -undThermo¬
meterErzeugen .(Referenten
die TomolaundWeit¬

mann
ferners HerrnJosefahl ,
Notar ,Confectionishat .N .2 .

anWasserHerren :Jacob1

Stohl ,Schuhmachermester,Joh.
Anton aber sein der
meister ,Josefdannvolge
Edler ,Geschwaarenver¬schleißerKarlHorak ,Gast¬
wirth ,( Ro .R .R .Schreiner
Fren Bernar ,Vnter¬

6der und Geleise ,Johann
Werner Posamentierer
an Deiner ,Schlossen¬
so keit NeumannTitel
wegen Egger ,Fra¬
bara Schlermeister Angefan¬
daruber ,Optiker ,Rudolt
kan ,benewaaren¬zeuge ,JohannWewerk¬
SchneidermeisterReferent
S .R .Weckmann
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( dieGesundheitsveraltnisseWien.
In derheutestattgehabtenSitzung
der städtischenAmts -undAnfalls¬
ärzteerhaltenRegierungsrath
RadtphysikusDr .Kämmererden
SanitätshauptraportfürdenMonatMarlich Nachdenen
hatderKrankenstandderJahres.zeitentsprechendeineziemlichbe¬
deutendeVerminderungerhaben,wennauchnochimmereinVor¬
herrschenderentzündlichenAc¬mungsgegenzuconstatiren ,
ist .DerEinfuhrderwarmenWit¬terungmachtesichjedochaufdie
AnzahlderKrankheitenvonVerdau¬ungsambereits geltend ,indem
866gegen254Zuwachsein diearmen
ärztlicheBehandlungzuverzeichnensind.
DieZahlderZuwachsein diearmenwilligeBehandlungbeziffert

ankamensich gegen 842Voronat ,den höchstenAntheil
andiesenKrankheitenhattendie
entzündlichenKrankheitendersogar 231 ) ,hierauf
folgendieKrankheitendesVerdan¬ungstraktessich oben ,lungen
turalis und Sophilos .700
an Gelenkt matismen199etc .vondenderAnzeigerlich
unterliegendenInfektionskrank¬
fielenliefen3694Anzeigenin
Stadtphysikateeinu .z .526über
Schnelich,27tdiffitisundBran¬2 Abdramattiches senten¬
14 englischeAngenentzündungen
170Rothlauf ,30Wochenschieben,

205 Wahren 26Augusten
270verwellen .Wiealljährlich
so hat auchherderMonatMai¬
einerelatinhoheSterblichkeitauf
gewesen ,da ihrenGrunddannin dasdie währendderkalten
Zinszeittheilsangewirten.heit erbieten krankheitendie Ahnungsorgam,insbesonder
die Jungenüberkulose ,danndie
HerzkrankheitenunddieCompli¬calien undNachkrankheiten
der Insektionsfälle ,die imMärz

die höchsteZahlzuerreichenpflegen,
meist im Mai mit lethalen Aus¬
gang endigen .Gleichzeitig hat
der Eintritt der wärmeren
JahreszeiteineErhöhungderTodes¬
fall bei denKrankheitender
Verdauungsorgan undihrer
Adenzur Folge ,welcherEin¬
fluchssichinsbesondernbeimSäuglingsallergeltendmacht
Gestorbensind 3401zweilensonen( 11MilitaristerimMai¬
AnderSterblichkeitparticipirte
das männlich Geschlechtmit
52829 ,das weiblich ,mit

4718 Obduktionenwurden
12landesgerichtlicheund63
sanitätspolizeilichevorgenom¬

men

in Durchführungdesarmen
ärztlichen Diensteswurden
50695 Amtshandlungen

ausgeführt .

Derletzte WilledesPriesters
Es besteht eine alle Verord¬
nung ,daß jeder Priester
rechtzeitig sein Testamenzu
verlassen und zudeponiren

habe diese Verordnung
kam im Laute der Zeit in
Vergessenheit undereignete
es sich ,das diehinterlassen
schaft von ohneletztwillige
Verlegung verstorbenen
Weltgriestern demFiskus
zusehen .Hierausretulierteder Übelstand ,daswerthan
otheken und sonstige
für denCronsbedeutungs¬volle Gegenstandz .B.
Messgewander ,welcheet¬
in völlig unberufenLande
gehangen .Seitens einiger
bischöflicherConsistorium
weder in demFenstern
der betreffenden dieser
die erwähnte Bestimmung

neuerlicheingeschäft .



2
dieersteelektrischeBahnVerträgeabschließensolltein WienheutenachmittagsweiterhindenKramausderwurdeder am16 .§ .4 . jenigenQuellezuentnehmen,
begonnenecommissionallwelchedie Gemeindever¬

vorschreibenwirdVerhandlungüberdasan¬ 526derVorschriftenfürdiedie Sinne Tra¬ streckenausrichtungwurdedahinmodificirte ,daßaberunangeneh¬GesellschaftvorgelegtePro¬in derFundamentalherstellunggehtbetreffenddieUr¬ fürdieMahlevonFallzuFallwandlungderPferdebahr¬ein Plan in duplobin¬Hauserhalb ge¬ Magistrateeinzureichenist .hieraufgabendieVertretedorfertinWollgast derenthaltenbehördenundKaiserstraßedage¬gesellschaftenihreErklärungenSpitalgeschenAlsbacherab¬derVertretender1 .Polizei¬WallentrichterstePeterSenationerachtetderaufstehensenin einegleich¬vonMastenaufderStrafensachenzuEndegehet. fahrbahnfürganzunzulästig.aufschmalenTrottoiensollendes Leider dieKastenknappandenHaus¬nigebeigesmeistenmauerangebrachtwerden.HansHeuschenNamendieVertretenden100rtdenkommeneManunter voranbehaltensichnie¬eruirten verbürgen , sondernvorimfallesichausmeisterD .Runger ,Magistra¬derUebersetzungdesMariarathLingbaueru .denstadt . hilfenstrafevondenWallegege¬trat er dieKaiserstraße,irgendwelchepittenverreisen. Anstände ,ergebensollten ,burgererklärte,alsin Abhilfezubeehren,sinnedengestrigenGe¬ dieVerkenterderK.Rat.VorrathbeschlüssigvonderBe¬undTelegraphenrationdingungabzusehen,dieselbemachendenvorbehalt ,alshatfolgendenWortlautse nachensorderAllgeistergelebtischendeAnlagefürschlichderstaatsleitungenvollkommenförmigkeithergestelltwerdeGesellschaftwirdfürdie in detailbedingungenwerdenDauerderzweijährigenseparat mit vndtraueProvisorumkeineEin¬ Inhallschaftvereinbartwerdenwendungerhoben,dieEr¬ die VerlantenderNeuenTrauerenGesellschafthatsichWeineTrauer-Gesellschaftgedochjetztschonzuempflichtenwarenihr Rechteinbetreffin demFalle ,wenndie derPraestantein derAller¬Gemeinde,Wienselbsthettebachstraffein12 .Magist.citatorteerrichtenoder derVertreterderKampfmitAnstricitätsellschaftenFrauwargesellschaftver¬wegenLieferungelektischenmalenKraußerfordertein fur straffenbahrzu¬ 1 .selbstinVerhandlungtretenund
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Sehnen in Rechtlich
der Kinder hält indembene Woche am
lag ,Mittwoch ,Donnerstag
mal noch vors
am Schunge obdie¬
unwider tritt in derdoch einmal vonvertagen 25Uhr
nachmittagzueinerSitzung
zusammen,oderStadtraschung vom 23twerdenbesagungenvonBur¬
derthellihrerstellenwahr¬
commenwerden .
Regulieren ,der innere
Stadt der Berathungen eben
die vomStadtberumlichen

begerungsburg der
weder wegengestellten Farben ,mehrein lagertwurdedenVorschlägedesRegelung

deren weder mitging
geringfügigen Actenangenommen ,nunmehr
redlich angelegenheitden
Ruder besuch an¬

erheben ,dieVerhand¬
lungenaberdieResultatderpommissionellemen¬
gehungdiesogenanntenanverfall wiederVer¬
Frawe entlich denUmwandlungineinemH .Collier Gendar¬werden und magal¬
brochenundwedenund
Ihrfortgesetzt,dasBerich¬
folgt abe¬

zu leben nehmen
fürS .R .J .Pandectionen

3

imZugedieGeleisekregungin der Wallenius .
Bern anstandslos befahren

kommen
die vertreter der Ab¬

Eisenbahnbetrieben ,Direction
wen ,sowie ein derElektri¬
tes Gesellschaft u .der
engl .Gasgesellschaftstellten
lediglichSpecialfonderungen

die vertreter derWiener
Samar- Gesellschaftacce¬
tirten sämtlichegestelltenBedingungen

DieProtocolliaufnahme
währtemit Einschlußeiner
halbstündiger Pausevonnahm

11 UhrVormittagenbisge¬
6 Uhr Abende ,worauf zu
Abgabe denCommissionen
gutachtunggeschrittenwurde

die Commissionsprichtsich
in demselbennachdem
sich währenddieVerhand¬
lung keine Anstande
ergebenhaben ,furdie
AngestaltungderPfer¬
Bewilligung zurBahn
erauf verfallen in ein
elektrische Bahnunter
beobachtungdergestellten
u .von der Sr .Tramweg,

gesellschaft
acceptirtenbedingungenan .Nun hatte mirdie
Amtshandlungbeendet.



halbahnoderinhae¬
die ceptation augen dieaber
gebahnprojektile denun¬ein den Seiner Stadtbahr
lange der Rossenen
nimt nunmehrgreifer
komen an .

kenne einem an¬
Carl Schublandensichheute
Nachungen meiner
aus demden legischen Augenund
dasin dieserAnlegenheit
zusammengetreteneActions¬
amte imSitzungssaale

Da¬grund zuraten die
frageeinwelcheractati
bezeiten u .allen
Schwierigkeiten sind ,mit
der AusführungderBesich¬
neten Scheiteln der
Donautemallem als
buhr mitgegensehen .
die meisten derRein¬

unter ihnen mehrere der¬
verragende Germannet
grafensich in spartenver¬
ten gegenihnnachbahnauchweil dann der begien
theil verstalten unddieUnrainer in demWeile
sehergeschälletwerdendie
tiefbahr um eine ver¬

sentlichen Schwierigkeitin
en versahen u .auchdas
finanzielle mannkönne
nicht ausschlagenvnndan¬
einer darleget sein

diese des de ver¬
meinschneidende Mühe
beruhen Abgeschwenden
beidemheutigenMannder
tanischenWisenschaft

beispielwurdeeinverligeStadtbahnangeführt ,soeiner langiren berathen
wurdeder Beschlußgefaßt
mit allen Mitteln nahmzu
wirken ,daß kein Pro¬
der Votre Commission
rauch die Faculination
als gefahr geführt werdensoll
auß zur Auszehrunggelange
diese Bahnstein vielmehr
als Aplantegeführteherge¬
sellt werde ,aber er den
Ziffererwirdbeschlossen ,die

bet auch in die anderen
beste zutragen dieGe¬
nossenschaftderbildenden
Künstler zu ersuchen ,eineentrirten Gutachtenüberdie
HochbahrvonkünfterischenStandpunktezu erstatten ,und

der Kommissionan denMinus
verkehrsachen zu eine
Resolution zuzubringen in
welcherangenenConsta¬tung derRosenstande
de neque ses sentia
gegen diesenädigung
der Hauptendaselbstsolcheeingelegt wirdferner
wir eine Berechnungaus¬
gearbeitetwerdenüberesgeht
Grundentwortungwelchedurch den waneine per¬sohn entreten muste

herausschuß einger
theiltemit ,daser in diemitgernauszusetzungeinen
Antraggegendie führungdertract aus dem
genwurdedergewißeinstimmigangenationis abenden vnd
zumesse wurde nochmit
enthalt ,als einnegirenAurem fall sie zuvol¬rischen schungderdeuten
seine nicht zuuerladen wur¬
den solte ihr Recht sichmicheinheitenKonferenzdurchhabe

unter



def .vonTunklarbehagen,dievorgenommenenWagen
in den Ausschußergebenkaum will es folgendesResultat .Wieder¬Frau Generdaselbe ger zu wurden .Be¬nehmigten in dem schonArbeitsbesitzerehe der Ferien auch undGalligarisSecretärhört ,der allen dennwide¬der öfnung dank ,Rudolf

Gut Obligath Franzdinstlich diese eben
Landere LehrerVictorlachend die großeselben MalazaMinisterialratwie¬deren Knaben Frl .v .demIchhofgebäude.verlesen . InspektorJoh .Piper
Regierungsrat zuge¬hierauf ergehen wählt wurdenFridrichwerde belegenen GeicherLandesgerichts¬Abreichwohldasver¬ rath ,AmFreiVertheim,dankenamensderKathen¬InspektorderDecan

ligtenSicherheitsrechtedanschiffahrtgesellschaft
genauwurdedieStra¬begrüßtedenVorzu¬

seinemJudicatum , geschlotte
indieVersicherunggab,esdiehendeallegatfreude
denethischenBestrebungenmalerVereinsgegenüberlichsondern

Stieffenhofe
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